
400  wahlberechtigte
Erstklässler:
Instrumentenwahl  im  JeKits-
Programm
Über 400 Erstklässler der Bergkamener Grundschulen haben im
April die Qual der Wahl: während des ersten Schuljahres haben
sie im JeKits-Unterricht viele Instrumente unterschiedlichster
Art kennengelernt und ausprobieren können – nun steht die Wahl
ihrer Lieblingsinstrumente an, die dann ab dem zweiten
Schuljahr direkt in den Grundschulen erlernt und im Orchester
zum Einsatz gebracht werden können.

JeKits („Jedem Kind Instrumente, Tanzen, Singen“) ist als
kulturelles Bildungsprogramm des Landes NRW der Nachfolger des
in Bergkamen seit Jahren bekannten JeKi („Jedem Kind ein
Instrument“). In Zusammenarbeit mit der Musikschule findet in
allen Bergkamener Grundschulen musikalischer
Grundlagenunterricht im ersten Schuljahr sowie
Instrumentalunterricht und Orchesterarbeit in den folgenden
Schuljahren statt.

Das JeKits-Programm umfasst für die derzeitigen Erstklässler
insgesamt drei Schuljahre, während derer in der eigenen
Grundschule zu günstigen Bedingungen musikalische Erfahrungen
gesammelt und ein Musikinstrument erlernt werden können.

Neu ist gegenüber dem bisherigen JeKi-Programm u.a., dass
bereits der Instrumentalunterricht im zweiten Schuljahr von
einer zusätzlichen Stunde „Orchesterunterricht“ begleitet
wird. Dies ermöglicht eine enge Verzahnung und einen
kontinuierlicheren Übergang vom gemeinsamen Singen und
grundlegenden Musizieren des ersten Schuljahres zum späteren
Orchesterspiel mit dem eigenen Instrument.
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Nach den Osterferien nun werden in den Grundschulen die
Anmeldungen zum Instrumentalunterricht im nächsten Schuljahr
verteilt; bis 22.04. müssen die Kinder ihre Wahlzettel
abgegeben haben. Um die Entscheidung für Kinder und Eltern zu
erleichtern, werden im April in den einzelnen Grundschulen
Instrumentenvorführungen veranstaltet, in denen nochmals alle
während des ersten Schuljahres kennengelernten Instrumente
ausprobiert werden können.

 

Antrittsbesuch bei der neuen
Rektorin Martina Hoppe
Seit  fast  einem  Monat  ist  die  neue  Rektorin  der  Gerhart-
Hauptmann-Grundschule Martina Hoppe im Amt. Am Freitag erhielt
sie  den  ersten  offiziellen  Besuch  von  Schuldezernentin
Christine  Busch  und  dem  Leiter  des  Bergkamener  Amts  für
Schule, Sport und Weiterbildung Andreas Krey.
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Blumen  für  die  neue  Schulleiterin  (v.l.):  Martina  Hoppe,
Andreas Kray und Christine Busch.

Neue Besen sollen ja bekanntlich besonders gut kehren. Doch
Martina Hoppe winkte entschieden ab, als sie von den beiden
nach  neuen  Projekten  an  der  Gerhart-Hauptmann-Grundschule
gefragt wurde. „Das, was angefangen wurde, soll zunächst mit
allen  Beteiligten  weiterentwickelt  werden“,  betonte  die
Schulleiterin.

Dazu  gehören  natürlich  die  beiden  Themen,  die  in  allen
Kollegien  heißt  diskutiert  werden:  die  Inklusion  und  der
Unterricht  von  Flüchtlingskindern.  Immerhin  muss  diese
Grundschule nicht bei null anfangen. Kinder mit besonderen
Förderbedarf werden an der Gerhart-Hauptmann-Grundschule seit
über  zehn  Jahren  unterrichtet.  Neu  ist  allerdings  die
Bandbreite  des  Förderbedarfs.

Auch mit Kindern, die kaum ein Wort Deutsch sprechen, wissen
die Lehrerinnen und Lehrer seit einigen Jahren umzugehen. Wie
alle  Bergkamener  Grundschulen  ist  die  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule eine sogenannte „Go-In-Schule“. Das heißt: Kinder,
die  aus  dem  Ausland  zuziehen,  nehmen  soweit  es  geht  am
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normalen  Unterricht  teil.  Sie  erhalten  aber  dazu  eine
spezielle Sprachförderung. Neu ist aber die große Zahl dieser
Mädchen und Jungen. Zurzeit sind es 24

Seit ihr Vorgänger Walter Teumert im Sommer des vergangenen
Jahres  in  den  Ruhestand  gegangen  ist,  leitete  seine
Konrektorin  Martina  Hoppe  die  Gerhart-Hauptmann-Grundschule
kommissarisch. Anfang dieses Jahres wählte die Schulkonferenz
sie einstimmig zur neuen Rektorin.

Ihre Bewerbung für diese Position wie auch der Umstand, dass
nun  alle  Schulleiterstellen  an  Bergkamener  Schulen  besetzt
sind,  werten  Christine  Busch  und  Andreas  Kray  als
Wertschätzung des Stadt Bergkamen als Schulträger. Allerdings
ist jetzt wieder eine Schulleitungsstelle frei geworden: die
der  Konrektorin  oder  des  Konrektors  an  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule. Sie solle nun ausgeschrieben werden, berichtete
Martina Hoppen ihren Gästen.

Kinder-Fußballtag  an  der
Gerhart-Hauptmann-Grundschule
Kinder-Fußballtag Gerhart-Hauptmann-Grundschule

Am Mittwoch, 9. März, führt die Firma Future Sport an der
Gerhart-Hauptmann-Grundschule  einen  Kinderfußballtag  durch.
Darauf freuen sich 30 Mädchen der 3./4. Klassen. Sie werden
unter Anleitung von qualifizierten Trainern abwechslungsreiche
und  interessante  Trainingseinheiten  (8.00  –  13.00  Uhr)
absolvieren.  Die  Trainingseinheiten  sind  eine  willkommene
Ergänzung  des  schulischen  Sportunterrichts.  Vielleicht  kann
bei dem einen oder anderen Kind die Freude und das Interesse
am Fußballsport durch die Erfahrung bei diesem Angebot geweckt
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werden.

Gefördert wird diese Aktion auch von folgenden Bergkamener
Sponsoren:

Platanen  Apotheke,  Fahrschule  Michael  Kepp,  Alpin
Kraftfahrzeugtechnik  GmbH,  Müller  &  Stock  Kunststofftechnik
GmbH, PH Automobile & Service GmbH, i-Online Inh. Ahmet Keske
und Laminat Lagerverkauf Schmidt

Die Gerhart-Hauptmann-Grundschule bedankt sich ganz herzlich
für diese Unterstützung.

 

Informationsveranstaltung für
Erziehungsberechtigte  zwei
Jahre vor der Einschulung
Gemäß des Vorgaben des aktuellen Schulgesetzes NRW lädt die
Stadt Bergkamen als Schulträger die Erziehungsberechtigten des
Einschulungsjahrgangs  2018  zwei  Jahre  vor  der  Einschulung
ihrer  Kinder  zu  einer  Informationsveranstaltung  über
vorschulische  Fördermöglichkeiten  ein.

Neben  der  Beratung  über  Fördermöglichkeiten  im
Kindergartenalter erhalten die Eltern Informationen über das
Verfahren zur Feststellung des Sprachstandes ihrer Kinder in
den besuchten Kindertageseinrichtungen und das Verfahren für
Kinder,  die  keine  Kindertagesstätte  besuchen.  Um  für  den
Übergang  vom  Kindergarten  in  die  Grundschule  bessere
Bedingungen  zu  schaffen,  informieren  die  Leiterinnen  und
Leiter der Bergkamener Kindertageseinrichtungen gemeinsam mit

https://bergkamen-infoblog.de/36948-2/
https://bergkamen-infoblog.de/36948-2/
https://bergkamen-infoblog.de/36948-2/


den Schulleitungen der Bergkamener Grundschulen.

Eltern,  deren  Kinder  zwischen  dem  01.10.2011  und  dem
30.09.2012 geboren sind, erhalten eine persönliche Einladung
mit  der  Auflistung  der  nachfolgenden  genannten
Veranstaltungstermine  in  den  einzelnen  Ortsteilen:

 

Termine Zeit Ort

 
Schillerschule

 
09.03.2016

 
19:30
Uhr

Schillerschule
Bambergstr. 79, Bergkamen-

Mitte

 
G.-Hauptmann-Schule

 
14.03.2016

 
17:00
Uhr

G.-Hauptmann-Grundschule
Cafeteria

Am Friedrichsberg 33,
Bergk.-Mitte

 
Preinschule
Jahnschule

 
07.03.2016

 
19:00
Uhr

 
Jahnschule – Aula –

Jahnstr. 15, Bergkamen-
Oberaden

 
Frh.-v.-Ketteler-Schule

 
10.03.2016

 
17.03.2016

 
 

07.04.2016

 
14:00
Uhr
 

14:00
Uhr
 
 

14:00
Uhr

Kindertagesstätte Arche
Noah

Rünther Str. 42, Bergk.-
Rünthe

 
KiTa Traumland (AWO)

Fr.-Ebert-Platz 2, Bergk.-
Rünthe

 
KiTa Montessori

Overberger Str. 4, Bergk.-
Rünthe

 
Pfalzschule

 
11.04.2016

 
15:30
Uhr

 
Pfalzschule – Musikraum –
Pfalzstr. 90, Bergk.-

Weddinghofen

 
Overberger Schule

 
08.03.2016

 
19:00
Uhr

 
Overberger Schule

Kamer Heide 49, Bergk.-
Overberge



 

Eltern  werden  zu  G8  an
Gymnasien befragt
Die  Vorsitzende  der  Schulpflegschaft  des  Bergkamener
Gymnasiums Dr. Edith Kirsch bittet die Bürgerinnen und Bürger
sich an eine Online-Umfrage der Landeselternschaft zum G8 zu
beteiligen.  Bei  G8  handelt  es  sich  um  die  um  ein  Jahr
verkürzte  Schullaufbahn  bis  zum  Abitur.

Hintergrund  ist,  dass  die
Landeselternschaft  sich  nicht
einig ist, ob die Eltern in der
Mehrheit für oder gegen G8 sind.
Das  soll  jetzt  durch  eine
repräsentative  Umfrage  klären
unter  den  Eltern  von  Kindern,
die  zurzeit  ein  Gymnasium
besuchen.

Daneben möchte die Landeselternschaft aber auch wissen, wie
andere Bürgerinnen und Bürger darüber denken. Hier können sich
auch die direkt betroffenen, die Schülerinnen und Schüler,
mitmachen. „Diese Umfrage ist nicht repräsentativ, sie soll
vielmehr  ein  Stimmungsbild  der  Bürger  in  NRW  weidergeben.
Natürlich ist diese Umfrage umso aussagekräftiger, je mehr
Menschen teilnehmen“, so Dr. Edith Kirsch.

Der link zu dieser Online-Umfrage ist hier.
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Schillerschule hat die besten
Schwimmer
Am Mittwochmorgen haben im Hallenbad Bergkamen die Stadtmeisterschaften
im Schwimmen der Bergkamener Grundschulen stattgefunden.

An den Start gingen in den als Mannschaftswettbewerb ausgeschriebenen
Wettkampf  die  Jahn-,  die  Prein-  und  die  Schillerschule.  Für  die
Mannschaften mit einer Mannschaftsstärke von bis zu 12 Kindern ging es in
den Disziplinen Brust, Rücken und Freistil  in Staffelwettbewerben um
Zeiten und Platzierungen.

Ein Highlight zum Schluß war für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer die
8 x 25 m T-Shirt-Staffel, bei der es natürlich auf Zeit auf die Strecke
ging, aber auch das T-Shirt an den nächsten Schwimmer übergeben werden
musste.

Am Ende hatte die Schillerschule die meisten Punkte, vor der Jahn- und
der Preinschule gesammelt und vertritt als amtierender Stadtmeister die
Stadt Bergkamen am 16. März bei den diesjährigen Kreismeisterschaften,
die auch im Bergkamener Hallenbad stattfinden.

Schule  ohne  Rassismus  –
Gymnasiasten  nehmen  am
Landestreffen teil
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“-Schulen leisten
einen  bemerkenswerten  Beitrag  zur  Willkommenskultur.  Das
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zeigte sich am vergangenen Wochenende beim Landestreffen in
Hattingen. Auch Schülerinnen und Schüler aus dem Kreis Unna
nahmen daran teil.

Beim Landestreffen von Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage war der Kreis Unna stark vertreten. Foto: Renate Bonow
– Landeskoordinierung SOR – SMC

Mit zehn Jugendlichen von der Gesamtschule Schwerte, Käthe-
Kollwitz-Gesamtschule  Lünen,  Lippe  Berufskolleg  Lünen,
Pestalozzi-Gymnasium Unna und Städtischem Gymnasium Bergkamen
war der Kreis stark beim Landestreffen vertreten. Insgesamt
117 Schülerinnen und Schüler aus 64 Schulen setzten sich an
drei Tagen intensiv mit den verschiedenen Positionen im Umgang
mit geflüchteten Menschen in Deutschland auseinander.

Dabei gingen sie in die Tiefe: In Workshops informierten sich
die jungen Menschen unter anderem über das Asylrecht, über
Besorgnis  erregende  Trends  in  der  rechten  Szene  und  auch
darüber,  was  dschihadistische  Gruppen  attraktiv  für
Jugendliche  macht.

Dazu gab es Workshops, in denen sich Teilnehmer kreativ mit
Problemen auseinandersetzen konnten, die sie in ihrem Alltag
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wahrnehmen.  Die  dabei  entstandenen  Raps  und  Theaterstücke
wurden direkt im Anschluss präsentiert. In einem Workshop war
eine Erklärung zu den rassistischen Vorfällen in Clausnitz
erarbeitet  worden,  die  von  allen  Teilnehmern  des
Landestreffens  unterstützt  und  auf  der  Facebookseite
www.facebook.com/SchuleohneRassismusNRW veröffentlicht wurde.

Zu  dem  großen  Kreis  an  qualifizierten  Teamern,  die  die
Workshops leiteten, gehörte auch die Regionalkoordinatorin von
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, Sevgi Kahraman-
Brust vom Kommunalen Integrationszentrum des Kreises Unna.

Dortmunder  Streetworker
besucht  Pädagogikunterricht
der WBG
Am Dienstag stellte sich Dietmar Fiedler, Streetworker aus
Dortmund, allen interessanten Fragen des Pädagogikkurses des
10. Jahrgangs von Julia Koerdt. Dietmar Fiedler ist Diplom-
Sozialarbeiter und seit 25 Jahren in der Straßensozialarbeit
in Dortmund, hauptsächlich in der Nordstadt und in dem Bereich
um den Hauptbahnhof, tätig.
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Streetworker Dietmar Fiedler

Die  Betreuung  von  Kindern,  Jugendlichen  und  jungen
Erwachsenen, die auf der Straße leben oder gelebt haben ist
seine Aufgabe. Häufig treten Suchtproblematiken auf, er wird
mit Menschen mit großer Vergangenheit konfrontiert und bietet
Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schülerinnen und Schülerinnen des
Pädagogikkurses  konnten  erfahren,  wie  wichtig
 Vertrauensaufbau und die Beziehungsarbeit auf diesem Gebiet
sind.  In  einem  regen  Austausch  und  anhand
vieler  Beispiele  konnten  die  Schülerinnen  und  Schüler  den
Arbeitsbereich  der  Straßensozialarbeit  kennenlernen  und
verstehen, was Überlebenshilfe bedeutet.
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„Jugend  debattiert“:  Nora
Varga vertritt Gymnasium beim
Regionalfinale
Nora Varga aus dem neunten Jahrgang des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen  hat  das  Finale  des  Regionalwettbewerbs  „Jugend
debattiert“ erreicht, welches am 2. März im Gymnasium Schloss
Overhagen in Lippstadt stattfinden wird. Nora erreichte als
einziges Mädchen von allen 26 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
das Finale – eine herausragende Leistung.

Das  Foto  zeigt  die  erfolgreichen  Teilnehmerinnen  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen (v.l:) Michelle Harcz, Nora
Varga, Rebecca Staubach und Lisa Kirsch. Nora vertritt das SGB
nun beim Regionalfinale Anfang März in Lippstadt. (Foto: SGB)

Im  Märkischen  Gymnasium  in  Hamm  traten  insgesamt  26
Schülerinnen  und  Schüler  der  Sekundarstufen  I  und  II  aus
Bergkamen, Hamm, Werne, Lippstadt und Selm in Pro- und Contra-
Debatten  gegeneinander  an.  Diese  hatten  sich  zuvor  in
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schulinternen  Wettbewerben  ein  Ticket  für  den
Regionalentscheid gesichert. Themen der Debatten waren u.a.
„Sollte  eine  Mindestgewicht  für  Models  eingeführt  werden?“
(Sek  I),  „Sollte  der  Kauf  von  Elektroautos  durch  eine
Kaufprämie  gefördert  werden?“  (Sek  II)  .

Vertreterinnen  des  Gymnasiums  Bergkamen  waren  für  die
Sekundarstufe I neben Nora Varga (9a) und Michelle Harcz (9a)
noch  für  die  Sekundarstufe  II  Rebecca  Staubach  (EF)  und
Katharina Kirsch (Q1). Melike Karakilic (9d) und Lennard Tietz
(9e), die im zuvor durchgeführten schulinternen Wettbewerb die
Plätze drei und vier belegt hatten, unterstützten das SGB-Team
vor Ort. Melike Karakilic war zudem als Zeitnehmerin und damit
Teil  der  Jury  eingespannt.  Die  Projekt-Betreuerinnen  Monja
Schottstädt, Isabel Heiling und Katrin Echtermann begleiteten
die  Schülerinnen  und  Schüler  nach  Hamm  und  wurden  als
Deutschlehrerinnen  ebenfalls  mit  Juryaufgaben  betraut.

Gesamtschule  hat  16  neue
Breitensport-Übungsleiter mit
C-Lizenz
Die  Schülerinnen  und  Schüler  des  Sportleistungskurses  der
Jahrgangsstufe  Q1  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen
haben  an  einer  Ausbildung  zum  „Übungsleiter  Breitensport“
teilgenommen.  Die  sechzehn  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
haben  die  C-Lizenz  erworben  und  sind  somit  berechtigt,
eigenständig und verantwortlich Gruppen in Vereinen, Schulen
und anderen Institutionen zu leiten.
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Die neuen Übungsleiterinnen und Übungsleiter der Willy-Brandt-
Gesamtschule.

Das zweiwöchige Kompaktseminar stand unter der Leitung von
Sportlehrer  und  Ausbilder  Jörg  Hageneier,  der  von  seinen
Kollegen Bernward Fohlmeister (verantwortlicher Leistungskurs-
Lehrer), Bayram Taskin, Wiebke Michael und Ralf de Reuter
tatkräftig  unterstützt  wurde.  Thematische  Schwerpunkte  der
Ausbildung,  die  sowohl  theoretische  als  auch  praktische
Inhalte umfasst, waren u. a. die Organisation und Durchführung
von  Breitensportstunden,  die  unterschiedlichen  Methoden  zur
Vermittlung  von  technischen  und  taktischen  Fähigkeiten  in
Sportspielen,  Aspekte  der  Trainingslehre  und  Sportmedizin.
Zudem haben die Schülerinnen und Schüler einen Erste-Hilfe-
Kurs absolviert.

Die Ausbildung haben erfolgreich abgeschlossen:

Fabian  Bartsch,  Lisa-Marie  Bergheim,  Ömer  Bozkurt,  Marcel
Bussek, Thomas Dinh, Jacqueline Döge, Kristin Kruse, Jennifer
Krystkiewicz, Ann-Kathrin Kummer, Nathaly Leiske, Melina Lück,
Merle Lukas, Eileen Mecklenbrauck, Alina Mork, Maik Nielinger,
Milena Süß.
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„The  Wolfs  of  Wall  Street“
von  der  Freiherr-vom-Stein-
Realschule  siegen  beim
Planspiel Börse
Über  39.600  Teams  aus  Deutschland,  Italien,  Frankreich,
Luxemburg, Schweden und Mexiko nahmen zehn Wochen lang mit dem
Planspiel  Börse  live  am  Börsen-geschehen  teil.  Dabei
vertieften sie sich in Aktienkurse und Unternehmensmeldungen –
mit  großem  Erfolg!  Auch  im  Geschäftsgebiet  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen beteiligten sich 231 Teilnehmer in 49 Teams. 

Die Siegerteams aus Bergkamen beim Planspiel Börse.

https://bergkamen-infoblog.de/prime-time-players-vom-gymnasium-siegen-beim-planspiel-boerse/
https://bergkamen-infoblog.de/prime-time-players-vom-gymnasium-siegen-beim-planspiel-boerse/
https://bergkamen-infoblog.de/prime-time-players-vom-gymnasium-siegen-beim-planspiel-boerse/
https://bergkamen-infoblog.de/prime-time-players-vom-gymnasium-siegen-beim-planspiel-boerse/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/Planspiel.jpg


Michael Krause, Marketingleiter der Sparkasse Bergkamen-Bönen,
gratuliert  den  Gewinnern  zu  ihrer  Leistung  und  ihrem
Wissenszuwachs: „Die Sparkasse möchte Jugendlichen und jungen
Menschen  den  Zugang  zu  Finanzthemen  erleichtern.  Mit  dem
Planspiel  Börse  gelingt  es  uns,  Börsenhandel  und
wirtschaftliche Zusammenhänge auf spielerische Art und Weise
aufzuzeigen. Die tollen Ergebnisse und die Begeisterung, mit
der die Teilnehmer bei der Sache sind, zeigen uns, dass wir
damit auf dem richtigen Weg sind. Und von diesem Wissen können
die  Teilnehmer  profitieren,  wenn  sie  in  Zukunft  eigene
Finanzentscheidungen treffen müssen.“

Den 1. Platz belegt das Team „The Wolfs of Wall Street“ von
der Freiherr-vom-Stein-Realschule. Die „Overbanker“ vom
Städtischen Gymnasium Bergkamen liegen auf dem 2. Platz,
gefolgt von den „Unicorns of Love“ von der Willy-Brandt-
Gesamtschule auf Platz 3.

Im Nachhaltigkeitswettbewerb geht der 1. Platz an das Team
„Prime Time Players“ vom Städtischen Gymnasium Bergkamen.
Platz 2 belegen die „Eikeholiker“ vom Marie-Curie-Gymnasium
aus Bönen. Der 3. Platz geht ebenfalls an die „Overbanker“ vom
Städtischen Gymnasium Bergkamen.

Die beiden erstplatzierten Teams lagen in der
Verbandsbewertung punktemäßig so weit vorn, dass sie sich über
einen Geldpreis über je € 50,00 freuen dürfen.

Die Siegerehrung der erfolgreichsten Teams findet am 16.
Februar 2016 in der Kundenhalle der Hauptstelle der Sparkasse
Bergkamen-Bönen statt.

Die aktuelle Spielrunde ist jetzt zwar vorbei, wer sich aber
weiter über die Börse informieren möchte, findet auf der
Homepage der Sparkasse Bergkamen-Bönen viele Informationen
dazu. Und mit dem 5. Oktober 2016 steht auch schon der
Starttermin für die nächste Spielrunde fest.

 


